
GIE 
Herrn Peter Groä  

Wasserdurchflussgera t 

Sehr geehrter Herr Groä , 

seit einigerZeit benutzen wir Ihr Wasserdurchflussgera t. Mittlerweile habe ich dieses Gera t in die 
Wasserzuleitung unseres Hauses montiert. 

Wir, unsere Familie umfasst 7 Personen, mochten dieses Gera t, bzw. das energetisierte Wasser nicht mehr 
missen. Die Unterschiede zu herkommlichem Wasser werden jedes Mal deutlich, wenn wir auä erhalb 
unseres Wohnbereiches das energetisierte Wasser nicht haben, 

An folgenden Merkmalen fallen uns die Unterschiede immer wieder auf: 

ü    Duschen und Baden: 
Duschen und Baden ist viel angenehmer. Man spu rt das weiche Wasser deutlich. Unter der Dusche 
wird man nicht mehr so hart vom Wasser getroffen. Nach Bad oder Dusche f u hlt man sich 
ausgeglichener als mit anderem Wasser. 

ü    Kalkablagerungen: 
An den Sanita reinrichtungen entstehen keine Kalkresten mehr, wie sie noch vor kurzer Zeit (sehr 
hartes Wasser) entstanden sind. Kalkr u cksta nde die nach dem Trocknen von Wassertropfen 
entstehen, lassen sich im Rahmen der Reinigung einfach mit einem Lappen wegwischen. In den 
Toiletten losen sich langfristig entstandene Kalkablagerungen langsam auf.  

ü    Getra nke: 
Getra nke aller Art, mit energetisiertem Wasser zubereitet oder im Beha ltnis in das Wasser gestellt 
schmecken deutlich besser. 

ü    Obst und Gemu se 
Obst und Gemu se in das energetisierte Wasser gelegt schmecken deutlich besser.  

ü    Reinigung: 
Der Reinigungseffekt des energetisierten Wassers ist besser a!s bei herkommlichen Wasser. Fu r 
gleichen Reinigungserfolg wird erheblich weniger Reinigungsmittel benotigt. 

ü    Pflanzen: 
Garten und Zimmerpflanzen gedeihen mit mit energetisiertem Wasser besser. 

ü    Haustiere: 
Bei Wahl zwischen herkommlichen Wasser und energetisiertem Wasser bevorzugen Haustiere das 
energetisierte Wasser. 

Insgesamt beeinflusst das energetisierte Wasser die Bereiche Gesundheit und Haushalt sehr positiv. Das 
Wasserdurchflussgera t ist ohne wenn und aber eine sehr gute, lohnenswerte Investition. 

Mit freundlichen Gru ä en 

Martin Brust-Theiä  


